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Solarenergie ist spätestens seit der 
Energiekrise der letzten Jahre nicht 
nur eine Klimaschutzmaßnahme, 
sondern auch eine Lösung, um sich 
von schwankenden Strompreisen 
unabhängig zu machen. 

Unsere Kreisbaugenossenschaft leistet dazu einen aktiven Beitrag. 
Im Wiedenthal 8 in Breitenfelde, im Wasserkrüger Weg 177 - 183 in 
Mölln sowie im Neubaugebiet an der Seedorfer Straße in Ratzeburg 
können unsere Mitglieder zukünftig eigenen Strom vom Dach 
beziehen. Mit der erfolgten Installation der Photovoltaikanlagen 

auf den Dächern haben unsere Mitglieder von nun an die Möglichkeit, Ihre Stromkosten zu senken und 
sich unabhängig von steigenden Strompreisen und fossilen Energieträgern zu machen. Dazu kommt der 
Klimaschutzaspekt: Solarstrom produziert kein Kohlendioxid.

Der Partner und Betreiber dieses Projekts ist unsere Partner-Genossenschaft, die  
Bürger Energie Nord eG. Die BEN ist der Stromlieferant, und wenn sich unsere 
Mitglieder für den Strom vom eigenen Dach entscheiden, dann garantiert BEN 
eine lückenlose Stromversorgung zu deutlich günstigeren Preisen als sonst am 
Markt üblich.

Ein Risiko besteht nicht: sollte die Sonne einmal nicht scheinen, so erhalten 
die Mitglieder weiterhin Öko-Strom von der BEN. Je höher der Anteil des 
Solarstroms in dem Jahresverbrauch ist, desto größer ist die finanzielle 
Einsparung. 

Weitere Häuser der Kreisbaugenossenschaft werden nach erfolgreicher Einführung 
folgen. Wir freuen uns, unseren Mitgliedern damit ein Angebot zu einem wirksamen Beitrag zum 
Klimaschutz zu bieten und laden alle Mitglieder ein, dieses Angebot anzunehmen. 

Fragen zum Einführungszeitpunkt und zu den Preisen beantwortet Herr Niemeck in der Kreisbau-
genossenschaft.

Mieterstrom bei der 
Kreisbaugenossenschaft
Sparen und günstigen Strom beziehen

Ein kleiner Leitfaden für 
die Sperrmüllentsorgung
Wieder Platz für Neues

Was ist Mieterstrom?

Jeden Tag zeigen zahlreiche Photovoltaikanlagen, dass
sich Solarstrom bei uns in Norddeutschland rechnet.

Seit einigen Jahren ist es nun auch 
gesetzlich geregelt, dass nicht 
nur Eigenheimbesitzer*innen mit 
einem eigenen Dach, sondern auch 
Mieter in Mehrfamilienhäusern Solar-
strom nutzen und damit von der 
Energiewende profitieren können.

Dies wird Mieterstrom genannt. 
Mieterstrom ist vor Ort produzierter 
Strom. In der Regel Solarstrom, der 
von den Mieter*innen des Hauses 
direkt genutzt wird. Die Hausbewohner 
wissen also genau, woher ihr Strom 
kommt.

Welche Vorteile bietet Mieterstrom?

Mit diesem Solarstrom vom eigenen Dach können Mieter Stromkosten sparen
und somit Wohnnebenkosten spürbar senken.

Denn für den vor Ort erzeugten Solar-
strom fallen weder Netzentgelte noch 
Stromsteuer, Konzessionsabgaben 
oder sonstige netzbezogene Umlagen 
an. Der Strompreis liegt daher in der 
Regel mindestens zehn Prozent unter 
dem örtlichen Grundversorgertarif. 
Dabei müssen die Mieter bei Komfort 
und Versorgungssicherheit selbstver-
ständlich keine Einbußen hinnehmen. 
Die kontinuierliche Stromversorgung 
ist den Mietern gesetzlich garantiert, so 
dass den Hausbewohnern keine Lücken 
entstehen können. Reicht der Strom aus 
der Photovoltaikanlage nicht aus, wer-
den die Bewohner mit Strom aus dem 
öffentlichen Netz versorgt.

Nicht zuletzt bietet Mieterstrom aus der 
PV-Anlage vom eigenen Dach auch die 
Chance, einen direkten Beitrag zum 

Klimaschutz zu leisten. Da der Strom 
von der Sonne kommt, entsteht bei der 
Erzeugung kein CO2 und das schont 
das Klima. Mit der Vermeidung von CO2 
kann beispielsweise Extremwetterereig-
nissen, wie langen Hitzeperioden oder 
starken Stürmen vorgebeugt werden. 
Wird der gesamte Lebenszyklus einer 

Photovoltaikanlage betrachtet, also 
auch deren Herstellung und 
Entsorgung, liegt deren CO2-Ausstoß 
bei ungefähr 50 Gramm pro Kilowatt-
stunde. Zum Vergleich: ein Braunkoh-
lekraftwerk erzeugt 1075 Gramm CO2 
pro kWh, bei Erdgas sind es noch 499 
Gramm.

Mieterstrom
für alle von allen

Sie möchten grünen Strom vom eigenen Dach beziehen?

Dann Sind Sie bei uns genau richtig.

Dorothea-Erxleben-Straße:So sieht die Zukunft aus.

>>>
Gemeinsam

mehr
Energie!

>>>
Gemeinsam

mehr
Energie!

Mieterstrom
Seite 21
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Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Lösung des Kreuzworträtsels aus der WOHNGUT Nr.12 Seite17 Lösungswort: SCHNEEDECKE

Die glücklichen Gewinner sind:

1. Platz: Regina Sult, Breitenfelde – Preis: 100 Euro-Mölln-Gutschein 
2. Platz: Emily Decke, Mölln – Preis: 50 Euro-Gutschein vom Burgtheater in Ratzeburg
3. Platz: Renate Barten, Mölln – Preis: 30 Euro-Gutschein für Eiskaffee Pelz in Ratzeburg

Auflösung
Kreuzworträtsel Ausgabe 12

Herzlichen Glückwunsch!

12/2023   17    

PREISAUS-

SCHREIBEN
Dezember

2023
Senden Sie das Lösungswort an die Kreisbaugenossenschaft (Adresse auf Seite 27) und gewin-

nen Sie mit etwas Glück Einkaufsgutscheine im Wert zwischen 100,- und 30,- Euro. Unter den 

richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Vergessen Sie bitte nicht, Ihren Namen, Ihre Adresse 

und Ihre Mitgliedsnummer anzugeben. Per Mail oder Postkarte. Betreff: „Kreuzworträtsel Ausgabe 12“. 

Viel Glück! Einsendeschluß ist der 29.02.2024

Gemeinnützige

Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Rätsel für kluge Köpfe
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Finden Sie das Lösungswort?
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Die Lösung veröffentlichen wir in der nächsten Ausgabe der WohnGut

Rätsel für kluge Köpfe

Lösung des ZAHLENRäTSELS auf Seite 17 = Die Zahl 7

KW 2421

Lösung:

© Tophoven/DEIKE

Lösung des BiLDERRäTSELS 
auf Seite 17

Lösung des GiTTERRäTSELS
auf Seite 17: SONNENBRAND

Preisausschreiben
Seite 22
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Seite 8
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FRUEHTAU

Überraschung
Spiel KSV vs. St. Pauli

Seite 19

Impressum: Seite 24

Eine Frage, 
vier Antworten

Seite 5
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Datum – Uhrzeit Ort
Veranstaltung

22.06.2024 von 17 bis 20 Uhr
Ratzeburg

Kultursommer am Kanal: Mittsommerfest Ratzeburg  

Wiese neben dem A. Paul Weber-Museum

06.07.2024 von 11 bis 22 Uhr         

07.07.2024 von 11 bis 18 Uhr
Mölln

Kurparkspektakel

Das Straßenkunstfestival im Möllner Kurpark

07.07.2024  von 11 bis 15.30 Uhr Ziethen

Naturpark-Tour 

Große Wanderung am Grünen Band

Treffpunkt: Wanderparkplatz an der B208 

B 208 - östlich von Sande

17.07. -  28.07.2024                              
     

unterschiedliche Zeiten

Mölln
Eulenspiegel-Festspiele - Marktplatz

21.07.2024 von 11 bis 15 Uhr
Behlendorf

Naturpark-Tour

Große Sommerwanderung um den Behlendorfer See

Parkplatz an der Badestelle am Behlendorfer See *

27.07.2024 ab 21.00 Uhr
Lauenburg

E-Werk-Rave - E-Werk Lauenburg

27.07.2024 - 04.08.2024

täglich von 11 bis 20 Uhr
Ratzeburg

27. Racesburg Wylag - Schlosswiese

31.07.2024 von 17 bis 20 Uhr 
Ratzeburg

Naturpark-Tour: 

Rund um den Küchensee am World Ranger Day 

Parkplatz Hallenbad (Aqua Siwa)

02.08.2024 von 17 bis 24 Uhr 

03.08.2024 von 15 bis 24 Uhr 

04.08.2024 von 15 bis 21 Uhr                          

Mölln
26. Möllner Weinfest - Stadthauptmannshof

10.08.2024 von 17 bis 1.30 Uhr
Mölln

Cocktail-Night - Kurpark

11.08.2024 von 11 bis 16 Uhr
Sterley

Naturpark-Tour 

Kanutour und Wanderung im Land der Seen und Wälder 

Treffpunkt: Schaalsee-Camp Kanu-Center Krebs

14.08.2024 von 16 bis 18 Uhr
Fredeburg

Naturpark-Tour

Wissenwertes über Pflanzen im Spätsommer

Naturpark Lauenburgische Seen

16.08. bis 18.08.2024
Ratzeburg

Bürger- und Schützenfest 

23.08.2024 von 11 bis 24 Uhr            

24.08.2024 von 11 bis 24 Uhr           

25.08.2024 von 11 bis 18 Uhr    

Mölln
Altstadtfest Mölln - Parkplatz am Kurpark

25.08.2024 von 19 bis 21.30 Uhr Basthorst Die Zauberflöte - Klassik Open Air - Gut Basthorst

Gemeinnützige

Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Gut Wohnen | Gut Leben

 Veranstaltungen von Juni bis November 2024

 

Trotz intensiver Recherche kann auch uns ein Fehler unterlaufen sein, deshalb sind alle Angaben ohne Gewähr.

Veranstaltungen von 
Juni bis November

Seite 14
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Kinder | Kinder

 Die Auflösung der drei Rätsel findest Du auf Seite 22

Gemeinnützige

Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Lach mal wieder!

Was sagt der große 

Stift zum kleinen Stift?

Wachs-mal-Stift!

Sommerlaune – Rätselpause ;-)

KW 2421

Lösung:

© Tophoven/DEIKE

BILDERRÄTSEL: Auf dem rechten Bild haben sich acht Fehler eingeschlichen. Findest Du sie? 

GITTERRÄTSEL: EIN TAG AM STRAND

Alle rechts aufgeführten Wörter kannst Du vorwärts und 

rückwärts, senkrecht, waagerecht oder diagonal im 

Buchstabengitter finden. Die übrig gebliebenen Buchstaben 

verraten Dir, was das Krokodil sich am Strandtag geholt hat.

Alge
BADehose

eimer
eis
Flossen

hAi
insel 
muschel

QuAlle

sAlz
sAnDBurg

schAuFel

seestern

WAsserBAll

Wellen

WinD
Wogen 

KW 2421

Lösung:

© Tophoven/DEIKE

ZAhLENRÄTSEL:

ich bin > 2+3. 

ich bin < 10-1. ich bin 

eine ungerade zahl. 

Welche zahl bin ich?  

13/2024   17    

Kinder, Kinder
Seite 17

24    13/2024

Zutaten für ein Blech 

• 150 g Schmand 
• 1/2 Päckchen Vanillezucker 
• etwas abgeriebene Bio-Orangenschale 
• 200 - 250 g Erdbeeren 
• 1 Packung Flammkuchenteig aus dem Kühlregal 
• 6 Amarettini 
• 1 Hand voll Basilikum-Blätter 
• 2 El Schokosauce 

Zubereitung:

1. Schmand, Vanillezucker und Orangenschale glattrühren. Erdbeeren waschen, putzen und längs in  
 Scheiben schneiden. 

2. Flammkuchenteig mit dem Papier entrollen und auf ein Backblech legen (am besten noch Backpapier  
 unterlegen, es kann sein, dass Saft runterläuft). Teig mit Schmand bestreichen, mit Erdbeeren belegen  
 und dann im heißen Ofen (220 Grad Ober- und Unterhitze; Mitte) ca. 12 Minuten goldbraun backen. 

3. Inzwischen Amarettini zerbröseln und Basilikumblättchen in Stücke zupfen. Heißen Flammkuchen  
 damit bestreuen, nach Wunsch etwas Schokosoße darüber träufeln. Mit einem Pizzaschneider in   
 Stücke teilen und noch heiß essen.

Erdbeer-Flammkuchen
Unsere Empfehlung für den Sommer

Rezept der Saison

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Sommer Rezept
Seite 23
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der Neubau von Wohnungen ist schwierig ge-
worden. Hohe Baukosten und gestiegene Zinsen 
machen den Neubau von frei finanziertem Wohn-
raum wirtschaftlich nahezu unmöglich. Um bei 
dem aktuell gegebenen Marktumfeld die Kosten 
wieder reinzuholen, müssen Bauherren eine Net-
tokaltmiete von rund 18 Euro pro Quadratmeter 
Wohnfläche aufrufen – dies kann kaum jemand 
bezahlen.

Bundesweit sind die Baupreise in den letzten vier 
Jahren um rund 42% gestiegen. Dazu kommen 
immer größere regulatorische Anforderungen an 
die Wohnungswirtschaft, genannt sei an dieser 
Stelle nur das völlig misslungene Heizungsgesetz 
der Bundesregierung. Wir müssen endlich den 
zivilrechtlichen Rahmen schaffen, um auf den 
Baustellen von den völlig übersteigerten DIN Nor-
men abweichen zu können, um das Bauen wieder 
einfacher und preisgünstiger zu machen.

Einfacher Bauen – back to the roots. Auch in den 
90er Jahren ist in einer Weise gebaut worden, 
die den Gesundheitsschutz und die Menschen-
würde im Allgemeinen zur Genüge beachtet hat. 
Und die vor allem für die Mieter bezahlbar war! 
Auf geht’s Politik: Es braucht eine Mehrheit von 
Alexandern, die bereit ist, den Gordischen Knoten 
zu zerschlagen!

Noch ist der Wohnungsbau mit staatlicher För-
derung die einzige Alternative, um bezahlbaren 
Wohnraum zu schaffen. Obwohl der Bedarf an 
Wohnraum nach wie vor sehr hoch ist, drückt 
das Land Schleswig-Holstein nun auf die Bremse, 
die Fördermittel für 2024 sind trotz Aufstockung 
durch die Landesregierung auf Grund der hohen 
Nachfrage restlos verbraucht. Der aktuelle För-
derstopp sorgt bei den Wohnungsbauunterneh-
men für große Verunsicherung, ob der Bau von 
bezahlbarem Wohnraum noch sinnvoll ist. Erst ab 
dem 31. August 2024 können neue Anträge für 
das Jahr 2025 eingereicht werden. 

Von dieser Unsicherheit ist auch unsere Genos-
senschaft betroffen. Die Planungen für neuen 
Wohnraum in Wentorf A/S gehen zügig voran, 

aber ein Baubeginn im Jahre 2025 ist doch stark 
davon abhängig, ob wir die notwendigen Förder-
mittel auch erhalten. Die Gemeinnützige Kreis-
baugenossenschaft hat in den letzten Jahren 220 
neue Wohnungen erstellt und zu bezahlbaren 
Preisen vermietet. Ob wir in den kommenden Jah-
ren noch ähnliche Anstrengungen unternehmen 
können, um den Wohnungsbedarf im Kreis 
Herzogtum Lauenburg zumindest teilweise zu 
decken, ist mehr als fraglich.

Inzwischen stellen wir unseren Mitgliedern rund 
1000 Wohnungen im Kreis Herzogtum Lauenburg 
zur Verfügung. Der Aufsichtsrat hat die Weichen 
dafür gestellt, dass wir auch in Zukunft als sozia-
ler Vermieter im Kreis aktiv sein können. Mit 
Jan-Hendrik Blassew hat zum 1. Juni 2024 ein 
neues hauptamtliches Vorstandsmitglied die 
Arbeit bei uns aufgenommen, sodass die erfor-
derliche Kontinuität in der Führung der Genos-
senschaft für die nächsten Jahrzehnte gegeben 
ist. Siehe auch Seite 8 dieser Zeitschrift.

Im Mai konnten wir das 75-jährige Jubiläum un-
serer Genossenschaft feiern. Über 200 Mitglieder 
und Gäste haben sich im Rahmen einer fröhlichen 
Festveranstaltung im Quellenhof in Mölln davon 
überzeugt, dass wir trotz der beachtlichen 75 Jahre 
des Bestehens nichts von dem Schwung und Elan 
der Anfangsjahre verloren haben und auch in 
Zukunft eine moderne und dynamische Woh-
nungsbaugenossenschaft im Kreis Herzogtum 
Lauenburg bleiben.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen dieser 
13. Ausgabe unserer Mitgliederzeitschrift.

HERBERT KÖSTER
VORSITZENDER DES VORSTANDES

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Editorial

LIEBE MITGLIEDER, 
sehr geehrte Leserinnen und Leser,
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Wir sind gern für Sie da

Unser Team

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Von links nach rechts, vorn:

Jan-Hendrik Blassew | Vorstand

Mika Niemeck | Vermietung, Verwaltung

Vanessa Dittmer | Auszubildende

Janet Müller | Buchhaltung

Leona Graage | Sachbearbeitung, Sekretariat

Monika Hänsel | Finanzbuchhaltung

Christian Thiessen | Ltg. Rechnungswesen

Herbert Köster | Vorstandsvorsitzender

Von links nach rechts, hinten:

Gerhard Schröder | Regiebetrieb, Dennis Oldenburger | Regiebetrieb, 

Thomas Brzozowski | Regiebetrieb, Christian Birnbaum | Regiebetrieb

Von links nach rechts, mitte:

Jan Dühlmeyer | Freier Mitarbeiter, Architekt

Nicole Schlörb | Empfang

Roland Schneider | Technischer Leiter

Astrid Neitmann | Vermietung, Verwaltung, Prokuristin

Ingo Schitz | Regiebetrieb

Sebastian Koszarski | Hausmeister Ratzeburg

Hans-Joachim Wulff | Hausmeister
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 Worauf freuen Sie sich ...
... in diesem Sommer? 

Ich freue mich sehr darauf, dass das Leben im 
Sommer wieder draußen stattfindet. Die Sonne 
genießen, Fahrrad fahren, barfuß am Strand, 
Grillabende mit Freunden, Konzerte im Freien und 
natürlich gehört auch ganz viel Eis dazu.

Katrin Walden
Mieterin der Kreisbaugenossenschaft

Mein Mann und ich sind frisch nach Ratzeburg 
gezogen. Wir freuen uns im Sommer auf unserer 
Loggia zu sitzen bei einem guten Glas Wein und 
das Gesicht in die untergehende Sonne zu halten 
nachdem wir zu Fuß oder mit dem Rad die neue 
Umgebung erkundet haben. Wir haben schon so 
viele Tipps bekommen und sind begierig diese im 
Sommer abzuarbeiten. Das Leben verspricht für die-
sen Sommer richtig toll zu werden. Wir sind bereit 
für all die kleinen Abenteuer und Entdeckungen. 

Ehepaar Bing
Mieter der Kreisbaugenossenschaft

Eine Frage, vier Antworten

 

Besonders freue ich mich auf einen warmen, 
sonnigen Sommer mit viel Familienzeit. Auch bin ich 
sehr gern in meinem Garten oder mit dem Fahrrad 
in der Natur. Mein Highlight wird ein großes 
Familientreffen im Sauerland sein.

Nicole Schlörb
Mitarbeiterin der Kreisbaugenossenschaft

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Ich freue mich auf den Sommer an den Möllner Seen! 
Fahrrad, Badehose und gute Laune bei hoffentlich 
bestem Wetter. Das Hellbachtal mit dem Krebssee 
ist mein beliebtestes Ziel, um in glasklarem Wasser 
zu baden. Schade nur, dass es kaum noch einen 
gastronomischen Betrieb gibt - aber die Flasche in der 
Gepäcktasche schafft Abhilfe. 

Wolfgang Engelmann
Aufsichtsratsvorsitzender

Von links nach rechts, mitte:

Jan Dühlmeyer | Freier Mitarbeiter, Architekt

Nicole Schlörb | Empfang

Roland Schneider | Technischer Leiter

Astrid Neitmann | Vermietung, Verwaltung, Prokuristin

Ingo Schitz | Regiebetrieb

Sebastian Koszarski | Hausmeister Ratzeburg

Hans-Joachim Wulff | Hausmeister
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Zwischen den Jahren 1970 bis 2015  ist in Sachen 
Sanierung und Neubau in unserer Genossenschaft 
so gut wie gar nichts unternommen worden. Seit 
nahezu 10 Jahren sind wir nun intensiv dabei, 
den Wohnungsbestand der Genossenschaft zu 
verjüngen und zu sanieren. Nahezu 50 Millionen 
Euro hat die Kreisbaugenossenschaft in den 
letzten Jahren in den Neubau von Wohnungen 
investiert und zusätzlich rund 8 Millionen Euro 
in die Modernisierung und Sanierung der 
Mehrfamilienhäuser und Wohnungen gesteckt. Ein 
großes Augenmerk lag dabei auf dem Aspekt der 
energetischen Sanierung und dem Klimaschutz. 
Die aktuellen Planungen sehen derzeit an 
verschiedenen Standorten im Kreis Herzogtum 
Lauenburg folgende Maßnahmen vor:

Schwarzenbek
Das Mehrfamilienhaus an der Königsberger 
Allee wird sowohl technisch als auch energetisch 
umfassend saniert. Das Dachgeschoss wird 
komplett erneuert und vier neue, moderne 
Wohnungen werden dort entstehen. Die Fassade 
wird zur Energieeinsparung umfassend gedämmt, 
die Fenster, soweit nicht schon geschehen, werden 
erneuert. Eine moderne und klimafreundliche 
Pelletheizung wird die alte Gasheizung ablösen. 
Abschließend werden die Treppenhäuser und die 
Außenanlagen grundlegend erneuert.
Die Wohnanlagen im Fuchsberg und an der 
Brüggemannstraße werden ab 2025 in den Genuss 
der umfassenden Sanierung kommen.

Wohltorf
Durch den Beschluss der Gemeinde Wohltorf 
über den Bebauungsplan für das Gebiet „An den 
Pappeln“ ist die Grundlage für eine komplette 

Neugestaltung des Gebietes geschaffen worden. 
Mitte diesen Jahres haben alle Bewohner zwei der 
drei nicht sanierungsfähigen Wohnblöcke „An den 
Pappeln“ verlassen. Nach dem Abriss der Gebäude 
wird als Auflage aus dem Bebauungsplan an 
gleicher Stelle eine große Tiefgarage entstehen, auf 
welcher dann 15 moderne Wohnungen, verteilt auf 
drei Wohnhäuser, errichtet werden können.
Die Schaffung von günstigem und sozial 
verantwortbarem Wohnraum, auch in Wohltorf, hat 
für unsere Mitglieder hohe Priorität. Daher gehen 
auch hierfür die Planungen zügig voran, 20 neue 
Sozialwohnungen wollen wir für unsere Mitglieder 
in Wohltorf „An den Pappeln“ bauen. Die hohen 
Zinsen in Kombination mit den hohen Baupreisen 
erfordern es allerdings, dass wir Teile der Neubauten 
veräußern müssen, um mit den Erlösen den 
Neubau der Sozialwohnungen zu subventionieren. 
Außergewöhnliche Umstände erfordern manchmal 
auch von uns außergewöhnliche Maßnahmen.
Als Ergebnis unserer Anstrengungen können sich 
unsere Mitglieder in Wohltorf dann über neue 
und moderne Sozialwohnungen freuen, die auch 
höchsten Energiestandards genügen werden. Die 
Jahre 2025 und 2026 werden daher „An den 
Pappeln“ große Veränderungen bringen.

Ratzeburg
Zum 1. August 2024 wird das letzte der acht neuen 
Wohnhäuser mit insgesamt 134 Wohnungen an 
der Seedorfer Straße bezogen werden. Damit wird 
die größte Baustelle der Kreisbaugenossenschaft 
abgeschlossen. Die Fertigstellung der Straße und 
des Spielplatzes erfolgen bis zum Jahresende 
2024. Im Rahmen eines Sommerfestes werden wir 
die neue Wohnanlage voraussichtlich im August 
offiziell ihrer Bestimmung übergeben.

Bauen und Sanieren
Kernaufgaben einer Wohnungsbaugenossenschaft

Foto links: Mölln, Wasserkrüger Weg – Heizhaus. Foto mitte: Breitenfelde, Wiedenthal. Foto rechts: Wohltorf.

Baugebiet Seedorfer Straße in Ratzeburg, von Osten fotografiert.
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Bauen und Sanieren
Kernaufgaben einer Wohnungsbaugenossenschaft

Wentorf A/S
Die Arbeiten an der Erstellung eines 
Bebauungsplanes für das Grundstück an der 
Dörpstraat (siehe Lageplan rechts) gehen im 
Einvernehmen mit der Gemeinde und mit 
Unterstützung des Amtes Sandesneben gut voran. 
Sobald hier durch die Gemeindevertretung die 
erforderlichen Beschlüsse gefasst worden sind, 
werden wir die Bauanträge für insgesamt 30 
Wohnungen stellen, welche dann ab 2025 gebaut 
werden sollen. Voraussetzung für den Neubau 
ist, bei den heutigen Baupreisen und Zinsen, die 
Bewilligung der öffentlichen Förderung durch das 
Land Schleswig-Holstein. Nach der Fertigstellung 
trägt die Gemeinnützige Kreisbaugenossenschaft 
dann in erheblichem Maße dazu bei, die starke 
Nachfrage nach Wohnraum in Wentorf A/S 
zumindest teilweise zu befriedigen.

Schretstaken
Mit dem Zukauf eines Grundstückstreifens längs 
unseres Grundbesitzes an der Mühlentwiete 
haben wir die Voraussetzungen dafür geschaffen, 
die beengte Parkplatzsituation zu lösen. 
Durch die Neugestaltung der Zufahrt und der 
Entsorgungsstation wird das ganze Gelände nicht 
nur optisch aufgewertet. Für die Anwohner, aber 
auch für Versorgungsfahrzeuge, tritt mit der 
Fertigstellung der ausgeschriebenen Arbeiten eine 
deutliche Verbesserung ein.

Breitenfelde
Die Sanierung des Gebäudes Wiedenthal 8 ist 
nahezu abgeschlossen. Letzter Punkt wird die 
Inbetriebnahme der Wärmepumpe sein, die 
die alte Gasheizung ersetzt. Ein wesentlicher 
Beitrag der Genossenschaft zum Klimaschutz. Die 
Mieter, die sich für die Teilnahme am Mieterstrom 
über die neue Photovoltaikanlage entschlossen 
haben, können sich über niedrigere Strompreise 
in den kommenden Jahren freuen. Sofern sich 
die getroffenen Maßnahmen bewähren, wird 
das Gebäude Wiedenthal 10a und 10b ebenfalls 
entsprechend ausgerüstet und die störanfällige 
Gasheizung ersetzt.

Mölln
Seit 2020 laufen die Sanierungsarbeiten an der 
Wohnanlage Martin-Behaim-Straße / Wasserkrüger 
Weg 169 bis 187. Bereits jetzt ist die gesamte 
Wohnanlage optisch mit dem Zustand vor 
Beginn der Arbeiten nicht mehr vergleichbar; 
deutlich moderner und jünger bereichert ihr 
Erscheinungsbild die Stadt Mölln. 
Allmählich gehen die Arbeiten dem Ende entgegen. 
Das neue Nahwärmenetz ist im Wesentlichen fertig, 
der Austausch der Gasheizungen in die neue, 
zentrale Pelletheizung ist im Gange. Die Dächer 
sind alle energetisch erneuert, Photovoltaik schon 
teilweise installiert, der Rest kommt nach und nach. 
Die Außenanlagen haben ein neues Gesicht         

erhalten und eine zentrale, unterirdische Müllent-
sorgungsstation wird Höhe des Hauses 181-183 an der 
Straße errichtet. Die Ladesäule für Elektrofahrzeuge 
entsteht auf dem Parkplatz neben der Einfahrt. Den 
Abschluss bilden dann die Treppenhäuser, die Stück 
für Stück unmittelbar grundlegend saniert werden.
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                                           Mölln, Wasserkrüger Weg 169 - 187

Wentorf A/S. In Planung: das Flurstück 55
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Neu im Vorstand
Dipl. Bankbetriebswirt Jan-Hendrik Blassew

Mit Wirkung vom 1. Juni 2024 hat der Aufsichtsrat Jan-Hendrik Blassew zum weiteren Mitglied des Vor-
standes der Gemeinnützigen Kreisbaugenossenschaft Lauenburg eG bestellt. Jan-Hendrik Blassew wird 
die Wohnungsbaugenossenschaft hauptamtlich gemeinsam mit dem langjährigen Vorstandsvorsitzen-
den Herbert Köster leiten. Mit der Bestellung von Herrn Blassew zum hauptamtlichen Vorstand ging der 
Wunsch der Genossenschaft in Erfüllung, eine regional verwurzelte, junge Führungskraft zu gewinnen, 
die alle Voraussetzungen mitbringt, um die Kreisbaugenossenschaft langjährig zu führen und weiterzu-
entwickeln.

Geboren 1984 in Lübeck, wohnt Jan-Hendrik Blassew seit einigen Jahren mit seiner Familie in Schmilau. 
Seine Schulausbildung absolvierte er in Ratzeburg an der Lauenburgischen Gelehrtenschule. Nach dem 
Abitur begann er eine Ausbildung zum Bankkaufmann bei der Raiffeisenbank eG, Mölln, die zum dama-
ligen Zeitpunkt von Herbert Köster geleitet wurde. Nach Abschluss der Berufsausbildung qualifizierte sich 
Jan-Hendrik Blassew weiter, bis er die Bankleiterqualifikation an der Akademie deutscher Genossenschaf-
ten in Montabaur erwarb. Beruflich blieb er nach der Ausbildung 2007 bei der Raiffeisenbank und war 
zuletzt als Prokurist und Leiter des Firmenkundenbereiches im Kreditgeschäft tätig.

Der diplomierte Bankbetriebswirt verfügt über ein ausgeprägtes Fachwissen und Führungserfahrung und 
bringt damit genau die Managementqualifikation mit, die man braucht, um eine solch dynamisch wach-
sende Firma wie die Kreisbaugenossenschaft erfolgreich in die Zukunft zu führen. Die Herausforderungen 
des Wohnungsmarktes, wo in einem schwierigen Marktumfeld bei hohen Baupreisen und vergleichsweise 
hohen Zinsen, Wohnungen zu bezahlbaren Preisen errichtet und unterhalten werden sollen, sind ihm bes-
tens bekannt. Ein Schwerpunkt seiner zukünftigen Tätigkeit wird auch sein, die Kreisbaugenossenschaft 
erfolgreich in die digitale Zukunft zu führen.

Ein Erfolgsfaktor für die zukünftige Arbeit im Vorstand wird sicher sein, dass sich Herbert Köster und 
Jan-Hendrik Blassew langjährig kennen und schon in der Raiffeisenbank Mölln zusammengearbeitet ha-
ben. Privat engagiert sich Jan-Hendrik Blassew im Service Club Round Table 214 Mölln.

Vorstand

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

8    13/2024



13/2024   9    

Am 30. April 1949 wurde die Kreisbaugenos-
senschaft in Mölln gegründet. Mit einem 
Festakt am 11. Mai im Quellenhof wurde das 
75-jährige Bestehen der Gemeinnützigen 
Kreisbaugenossenschaft Lauenburg eG gefeiert. 
Sämtliche Mitglieder der Genossenschaft waren 
zu der Festveranstaltung eingeladen. Über 220 
geladene Gäste und vor allem Mitglieder waren 
der Einladung des Vorstandes gefolgt und konnten 
sich im Laufe des Abends nicht nur von dem 
bunten Programm, sondern insbesondere von der 

Lebendigkeit und Aktivität ihrer Genossenschaft, 
überzeugen. Aus Anlass des Jubiläums wird 
der Vorstand eine Sonderausgabe unserer 
Mitgliederzeitschrift WohnGut herausgeben. 
In dieser Ausgabe wird ausgiebig auf die 
Jubiläumsfeier zurückgeblickt.

Vorstand 75 Jahre Kreisbau

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

75 Jahre – Das Fest
        Ein kleiner Rückblick in Bildern

Ein abwechslungsreiches Fest mit Grußworten von Dr. Sabine Sütterlin-Waack, Innenministerin des Landes Schleswig-Holstein, einem zeitlichen Rückblick durch 
den Stadtarchivar Christian Lopau, Talkrunden, einem Quiz, dem Bauchredner Jörg Jará und Musik. Durch den Abend führte RSH-Moderator Carsten Kock.
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Für unsere Mitglieder im Einsatz
Rohrreinigung seit 1974

Partnerfirma der Kreisbaugenossenschaft

Bei verstopften Abflüssen in Haus und Wohnung 
ist eine schnelle und verlässliche Notfallhilfe unab-
dingbar. Unser Partner-Unternehmen Hüttmann 
Rohrreinigung aus Mölln ist für Sie da - 24 Stunden 
am Tag, an 365 Tagen im Jahr.

Bei Kanalverstopfungen wird mit modernen 
Kanalkameras die Ursache lokalisiert und profes-
sionell mechanisch oder durch Spülung mit Hoch-
druck beseitigt. Der Fahrzeugpark bietet für alle 
Problemstellungen die passende Technik.

3Rohr- & Kanalreinigung

3Urinsteinbeseitung

3TV-Inspektion/Ortung

3Wurzeleinwüchse/Fräsen

3Regenwasser/Drainagen

3Rohrsanierungen

Bei Abflussproblemen  im Küchen- und Badbereich 
gehen die  freundlichen Experten schnell und effektiv 
vor Ort auf Fehlersuche und machen die Abflüsse 
in der Wohnung umgehend wieder gangbar, 
damit Waschbecken, Spülbecken, Toilette und 
Waschmaschine wieder uneingeschränkt nutzbar 
sind. Professionelles Auftreten und Sauberkeit im 
Einsatz ist für Firma Hüttmann selbstverständlich.

Als Anbieter aus der Region sind die Reaktionszeiten 
kurz, damit die Einschränkungen durch nicht 
funktionierende Abflüsse auf ein Minimum reduziert 
werden. Auch bei Überschwemmungen im 
Kellerbereich, bei überlaufenden Gullys und generell 
bei Abwasser an der falschen Stelle ist Hüttmann 
Rohrreinigung ein stets verlässlicher Partner. 

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

24/7 Notdienst
(0 45 42) 6880

www.huettmann.de
Zeppelinweg 2

23879 Mölln



13/2024   11    

Ob in Küche, Bad, Keller oder Garten – wir handeln schnell und umsichtig.
Immer mit einem sinnvollen Maschinenpark, der jedem 
Einsatz gewachsen ist.

Inhaber Kai Hüttmann und seine Mannschaft.

13/2024   11    
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Hofcafés, Hofläden und Beeren pflücken

12    13/2024

Schlemmen Sie sich durch 
unseren Landkreis  
Regional Einkaufen und sofort genießen – erkunden Sie Ihren 
Landkreis doch mal kulinarisch…

Damit Sie sich auf Ihrer kulinarischen Erkundungstour nicht verlaufen oder 
gar verfahren, haben wir Ihnen die leckersten Haltepunkte auf unserer 
Landkarte markiert. Dabei ist egal, ob Sie sich für einen Hofladen, ein Café 
oder fürs Selberpflücken entscheiden. Genuss ist überall garantiert.

Ihre Kinder werden Spaß beim Beerenpflücken haben und ganz 
nebenbei lernen sie, wo die Früchte herkommen. Außerdem 
ist es möglich, eigene Gefäße mitzubringen, so dass auch in 
Sachen Nachhaltigkeit nicht nur lange Transportwege 
entfallen, sondern auch auf Verpackungen verzichtet 
werden kann. Außerdem ist Naschen ausdrücklich 
erwünscht!

Hier profitieren alle! Der Erzeuger vermarktet 
sein Produkt unmittelbar und erhält eine 
angemessene Vergütung und Feedback. 
Für den Kunden ist der Einkauf 
ein Erlebnis und die hofeigenen, 
überwiegend hausgemachten 
Produkte überzeugen mit ihrer 
Qualität und Frische.

Aus der Region

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG
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*Hofcafés, Hofläden und Beeren pflücken
LEGENDE

Hofcafés

1. Café uppen Barg, Bergrade 4A, 23898 Duvensee
2. Lödings Bauernhof am See, 
    Auf dem Ortskampe 1, 23911 Buchholz
3. Café EneHus, Hauptstr. 28, 23911 Einhaus
4. Brandtschatz Café am See, Hauptstr. 5, 23881 Lankau
5. Domäne Fredeburg, Bio- Hofladen, Küche & Café, 
    Am Wildgehege 5, 23909 Fredeburg
6. Waldcafe Mustin, Waldstr. 66, 23911 Mustin
7. Dielencafé zum Kittlitzer Hofsee, Dorfstr. 40, 23911 Kittlitz
8. Hof Kaiser, Seestr. 58, 23911 Salem
9. Schaalseehof Café und Fischräucherei in Dargow am Schaalsee, 
    Alte Dorfstr. 1, 23883 Salem
10. Gut Groß Zecher, Lindenallee 15, 23883 Seedorf
11. Niendorfer Hofeis, Dorfstr. 58, 23881 Niendorf-Stecknitz
12. Café zur Priesterkate, Gudower Str. 1, 21514 Büchen
13. Café Q, Kirchweg 1, 21524 Brunstorf
14. Hamfelder Hof Höfeladen & Bistro, Dorfstr. 35, 21493 Mühlenrade

Hofläden

1. Hof Dohrendorff, Dorfstr. 2, 23847 Sierksrade
2. Hof Ziegelhorst, Ziegelhorst, 23627 Groß Sarau
3. Lödings Bauernhof am See, Auf dem Ortskampe 1, 23911 Buchholz
4. Brandtschatz Café am See, Hauptstr. 5, 23881 Lankau
5. Domäne Fredeburg, Bio- Hofladen, Küche & Café, 
    Am Wildgehege 5, 23909 Fredeburg
6. Hof Bockhop, Möllner Str. 19a, 23911 Schmilau
7. Hof Kaiser, Seestr. 58, 23911 Salem
8. Geflügelhof Martens, Bundesstr. 21, 23881 Breitenfelde
9. Hofladen Prüßmann, Dorfstr. 10B, 23881 Breitenfelde
10. Lila Hofladen - Hof Schmidt, Büchener Str. 2, 23899 Besenthal
11. Müssener Hofladen, Schwarzenbeker Str. 1, 21516 Müssen
12. Heidelbeerhof Pehmöller, Krüzener Weg 1, 21481 Schwarzenbek
13. Landhof Buhk, Besenhorstr 34, 21502 Geesthacht
14. Hamfelder Hof Höfeladen & Bistro, Dorfstr. 35, 21493 Mühlenrade
15. BioMarkt Lämmerhof, Hauptstr. 8, 23896 Panten
16. Hofladen Timm-Heins, Nusserstr. 2, 23848 Kühsen
17. Antik-Café Labenz, Hauptstr. 51, 23898 Labenz

Beeren pflücken

1. Lödings Bauernhof am See, Auf dem Ortskampe 1, 23911 Buchholz
2. Himbeerplantage Wulff, Dorfstr. 17, 23883 Seedorf
3. Heidelbeerhof Pehmöller, Krüzener Weg 1, 21481 Schwarzenbek
4. Erdbeerhof Pucarken, Ackerweg 3, 21526 Hohenhorn
5. Börnsener Erdbeeren, Börnsener Str. 32b, 21039 Börnsen
6. Willhof „gesunde Ernte“, Dörpstraat 4, 23896 Walksfelde
7. Piper‘s Naturlandhof, Lürberg 1, 22929 Schönberg

13/2024   13    

= Kreis Herzogtum Lauenburg
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Datum – Uhrzeit Ort Veranstaltung

22.06.2024 von 17 bis 20 Uhr Ratzeburg
Kultursommer am Kanal: Mittsommerfest Ratzeburg  

Wiese neben dem A. Paul Weber-Museum

06.07.2024 von 11 bis 22 Uhr         
07.07.2024 von 11 bis 18 Uhr

Mölln
Kurparkspektakel

Das Straßenkunstfestival im Möllner Kurpark

07.07.2024  von 11 bis 15.30 Uhr Ziethen

Naturpark-Tour 
Große Wanderung am Grünen Band

Treffpunkt: Wanderparkplatz an der B208 
B 208 - östlich von Sande

17.07. -  28.07.2024                                   
unterschiedliche Zeiten

Mölln Eulenspiegel-Festspiele - Marktplatz

21.07.2024 von 11 bis 15 Uhr Behlendorf
Naturpark-Tour

Große Sommerwanderung um den Behlendorfer See
Parkplatz an der Badestelle am Behlendorfer See

27.07.2024 ab 21.00 Uhr Lauenburg E-Werk-Rave - E-Werk Lauenburg

27.07.2024 - 04.08.2024
täglich von 11 bis 20 Uhr

Ratzeburg 27. Racesburg Wylag - Schlosswiese

31.07.2024 von 17 bis 20 Uhr Ratzeburg
Naturpark-Tour: 

Rund um den Küchensee am World Ranger Day 
Parkplatz Hallenbad (Aqua Siwa)

02.08.2024 von 17 bis 24 Uhr 
03.08.2024 von 15 bis 24 Uhr 
04.08.2024 von 15 bis 21 Uhr                          

Mölln 26. Möllner Weinfest - Stadthauptmannshof

10.08.2024 von 17 bis 1.30 Uhr Mölln Cocktail-Night - Kurpark

11.08.2024 von 11 bis 16 Uhr Sterley
Naturpark-Tour 

Kanutour und Wanderung im Land der Seen und Wälder 
Treffpunkt: Schaalsee-Camp Kanu-Center Krebs

14.08.2024 von 16 bis 18 Uhr Fredeburg
Naturpark-Tour

Wissenwertes über Pflanzen im Spätsommer
Naturpark Lauenburgische Seen

16.08. bis 18.08.2024 Ratzeburg Bürger- und Schützenfest 

23.08.2024 von 11 bis 24 Uhr            
24.08.2024 von 11 bis 24 Uhr           
25.08.2024 von 11 bis 18 Uhr    

Mölln Altstadtfest Mölln - Parkplatz am Kurpark

25.08.2024 von 19 bis 21.30 Uhr Basthorst Die Zauberflöte - Klassik Open Air - Gut Basthorst

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Gut Wohnen | Gut Leben

 Veranstaltungen von Juni bis November 2024

 

Trotz intensiver Recherche kann auch uns ein Fehler unterlaufen sein, deshalb sind alle Angaben ohne Gewähr.
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Datum – Uhrzeit Ort Veranstaltung
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Treffpunkt: Wanderparkplatz an der B208 
B 208 - östlich von Sande

17.07. -  28.07.2024                                   
unterschiedliche Zeiten

Mölln Eulenspiegel-Festspiele - Marktplatz
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14.08.2024 von 16 bis 18 Uhr Fredeburg
Naturpark-Tour

Wissenwertes über Pflanzen im Spätsommer
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16.08. bis 18.08.2024 Ratzeburg Bürger- und Schützenfest 

23.08.2024 von 11 bis 24 Uhr            
24.08.2024 von 11 bis 24 Uhr           
25.08.2024 von 11 bis 18 Uhr    
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Datum – Uhrzeit Ort Veranstaltung

28.08.2024 von 17 bis 20 Uhr Mechow
Naturpark-Tour: 

Wanderung durchs Mechower Holz
Eingang Mechower Holz

31.08.2024 um 16 Uhr Brunsmark Celtic Summer Day 2024 - Dorfplatz Brunsmark

01.09.2024 von 11 bis 14.30 Uhr Hornbek
Naturpark-Tour: 

Den alten Sachsen auf der Fährte
Wandrparkplatz „Am Kanal“ Hornbek

07.09.2024 von 18 bis 23.30 Uhr Lauenburg
Lauenburg Rockt! im Fürstengarten

Lauenburger Stadtpark / Fürstengarten

08.09.2024 von 10 bis 17 Uhr Mölln Naturerlebnistag - Umweltzentrum Uhlenkolk

10.09.2024 ab 19.30 Uhr Büchen
Irish Folk Konzert mit „Wide Range“

Kulturzentrum Priesterkate

13.09.2024 von 15 bis 22 Uhr             
14.09.2024 von 11 bis 22 Uhr           
15.09.2024 von 11 bis 18 Uhr      

Mölln  Spektakulum Mulne - Kurpark

15.09.2024 von 11 bis 17 Uhr Salem Kartoffelfest auf dem Hof Kaiser

22.09.2024 ab 19.30 Uhr Büchen 
Oldies und Rock mit „Suzies and the Fireballs“ 

Kulturzentrum Priesterkate

21.09.2024 von 10 bis 17 Uhr          
22.09.2024 von 10 bis 17 Uhr     

Buchhorst
„Unterwegs mit der Buchhorster Waldbahn“

Buchhorster Waldbahn

25.09.2024 von 17 bis 19 Uhr Mustin
Naturpark-Tour

Lebendige Hecken: Spaziergang in der Knick-Twiete 
Kreuzung Redder/Salemer Straße

02.10.2024 von 18 bis 23 Uhr Mölln Kulturnacht - Innenstadt

03.10. - 05.10.2024                                
täglich von 10 Uhr bis 18 Uhr

Basthorst LebensArt Herbstmarkt  - Gut Basthorst

06.10.2024 von 16 bis 17 Uhr Mölln
Puppentheater: „Die drei Spinnerinnen“

Umweltzentrum Uhlenkolk

10.10.2024 ab 19.30 Uhr Büchen 
Oldies und Rock mit „Suzies and the Fireballs“ 

Kulturzentrum Priesterkate

13.10.2024 von 11 bis 15 Uhr Lehmrade
Grosse Herbstwanderung durch das Hellbachtal - 

Treffpunkt: Parkplatz Tiefe Kuhlen/Zum Hellbachtal

17.10.2024  ab 19.30 Uhr Büchen 
Konzert mit dem „Mendocino Express“ Das Schla-

gererlebnis! - Kulturzentrum Priesterkate

25.10.2024 von 14 bis 23 Uhr   
26.10.2024 von 13 bis 23 Uhr        
27.10.2024 von 13 bis ca. 21 Uhr

Ratzeburg
Herbst-Jahrmarkt inkl. Laternenumzug am 26.10. 
um 18.30 Uhr und verkaufsoffenen Sonntag am 

27.10.2024 von 13 bis 18 Uhr - Innenstadt

01.11. - 03.11.2024                  
täglich von 14 bis 23 Uhr und 
04.11.2024 von 14 bis 22 Uhr  

Mölln Möllner Herbstmarkt - Innenstadt

09.11.2024 von 18.30 bis 20 Uhr Ratzeburg
Naturpark-Tour: Laternenspaziergang, Lichter in der 

Dunkelheit - Parkplatz am Röpersberg

Trotz intensiver Recherche kann auch uns ein Fehler unterlaufen sein, deshalb sind alle Angaben ohne Gewähr. Quelle: www.herzogtum-lauenburg.de/veranstaltungen-im-herzogtum-lauenburg
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Neu im Team

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Ich bin Mika Niemeck,  22 Jahre alt und komme 
aus Möhnsen. Seit Februar diesen Jahres bin ich 
Teil der Gemeinnützigen Kreisbaugenossenschaft 
und in der Vermietung und Verwaltung des 
Wohnungsbestandes tätig. Gemeinsam mit Frau 
Neitmann bin ich direkter Ansprechpartner in allen 
Fragen rund um das Nutzungsverhältnis. 

In den letzten zweieinhalb Jahren habe ich meine 
Ausbildung zum Immobilienkaufmann sowohl 
in einer Genossenschaftsbank, als auch in einer 
großen Wohnungsbaugenossenschaft erfolgreich 
absolviert und freue mich, nun auch weiterhin in 
meiner Heimat - im Herzogtum Lauenburg - tätig zu 
sein. Insbesondere der persönliche Kontakt zu den 
Mietern und die gelebten genossenschaftlichen 

Grundsätze waren für 
mich ausschlaggebend, 
auch weiterhin in einer 
Baugenossenschaft der Region 
zu arbeiten. 
In den letzten Monaten 
habe ich eine Menge 
Eindrücke gewonnen 
und durfte viele unserer 
Mitglieder auch persönlich 
kennen lernen. Ich freue 
mich auf alle kommenden 
Herausforderungen und darauf, meinen Teil dazu 
beizutragen, unseren Mitgliedern auch in Zukunft 
attraktiven und bezahlbaren Wohnraum - also ein 
glückliches Zuhause - zu ermöglichen.

  Das neue Gesicht in der Vermietung

Seit Beginn des Jahres haben wir weitere 
Verstärkung in unserem Regiebetrieb 
erhalten: Mit Ingo Schitz konnten 
wir einen erfahrenen Elektriker für 
unsere Genossenschaft gewinnen. 
Herr Schitz ist bereits langjährig in der 
Wohnungsbetreuung tätig und unterstützt 
uns jetzt tatkräftig mit seinem Know-How.

Für die Renovierung der Wohnungen und 
Treppenhäuser unseres Bestandes haben 
wir mit Christian Birnbaum 
einen zweiten Maler und 

Lackierer einstellen können. Herr 
Birnbaum war ebenfalls schon viele 
Jahre für ein Wohnungsunternehmen 
tätig und sorgt nun für einen frischen 
Anstrich in unseren Häusern.

„Deutschland gehen die Handwerker 
aus“, so heißt es immer wieder in 

den Medien. Dies führt mitunter zu langen 
Wartezeiten für notwendige Termine, hinzu 
kommen deutlich gestiegene 
Kosten im Lohn- und 
Materialsektor. 

Herr Sebastian Koszarski ist 
unser neuer „Kümmerer“ für 
die Wohnanlage Seedorfer 
Straße / Langer Rehm in 
Ratzeburg.

Mit unserem 
Regiebetrieb 
versuchen 
wir dieser 
Entwicklung entgegenzuwirken, 
agieren eigenständig, effizient und 
schaffen weitere Arbeitsplätze. 

Unser Regiebetrieb wächst

Ingo Schitz

Sebastian Koszarski

Christian Birnbaum

16    13/2024

Mika Niemeck



13/2024   17    13/2024   17    

Kinder | Kinder

 Die Auflösung der drei Rätsel findest Du auf Seite 22

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Lach mal wieder!
Was sagt der große 
Stift zum kleinen Stift?

Wachs-mal-Stift!
Sommerlaune – Rätselpause ;-)

KW 2421

Lösung:

© Tophoven/DEIKE

BILDERRÄTSEL: Auf dem rechten Bild haben sich acht Fehler eingeschlichen. Findest Du sie? 

Gitterrätsel: Ein Tag am Strand
Alle rechts aufgeführten Wörter kannst Du vorwärts und 
rückwärts, senkrecht, waagerecht oder diagonal im 
Buchstabengitter finden. Die übrig gebliebenen Buchstaben 
verraten Dir, was das Krokodil sich am Strandtag geholt hat.

Alge
Badehose
Eimer
Eis
Flossen
Hai
Insel 
Muschel
Qualle
Salz
Sandburg
Schaufel
Seestern
Wasserball
Wellen
Wind
Wogen	

KW 2421

Lösung:

© Tophoven/DEIKE

Zahlenrätsel:
Ich bin > 2+3. 
Ich bin < 10-1. Ich bin 
eine ungerade Zahl. 
Welche Zahl bin ich?  

13/2024   17    
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Senden Sie das Lösungswort an die Kreisbaugenossenschaft (Adresse auf Seite 24) und gewin-
nen Sie mit etwas Glück Tageskarten/Einkaufsgutscheine im Wert zwischen 100,- und 30,- Euro. 

Unter den richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Vergessen Sie bitte nicht, Ihren Namen, 
Ihre Adresse und Ihre Mitgliedsnummer anzugeben. Per Mail oder Postkarte. Betreff: „Kreuzworträtsel 

Ausgabe 13“. Viel Glück!
                      Einsendeschluß ist der 30.09.2024

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Rätsel für kluge Köpfe

Finden Sie das Lösungswort?
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Die Lösung veröffentlichen wir in der nächsten Ausgabe der WohnGut18    13/2024
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Die Mitgliederversammlung am 26.06.2023 
hielt nicht nur jede Menge Informationen für 
die Mitglieder bereit, sondern für mich auch 
eine besondere Überraschung: den 1. Preis des 
Preisausschreibens in der 10. Ausgabe unserer 
Mitgliederzeitung WOHNGUT.

So groß die Überraschung, so schön der Preis: Zwei 
Eintrittskarten für ein Heimspiel der KSV Holstein 
Kiel (die jeder Fußballfreund als „Die Störche“ 
kennt), also zwei Tickets für ein hochklassiges Spiel 
der 2. Bundesliga.

Noch im Quellenhof war klar: Das mache ich mit 
meinem Nachbarn Wolfgang Engelmann, vor 
dessen Fernseher wir schon so manch aufregenden 
Fußballabend erlebt haben – mal mit Freude, mal 
mit Kummer (Stichwort HSV), immer aber mit 
Spannung und meist sogar Hochspannung. 

Als bekennende Freunde und Fans des HSV war 
es keine Sekunde eine Frage: Wir gehen zum 
Spiel der Störche gegen die Rothosen. Aber 
Überraschung: An reguläre Eintrittskarten war 
trotz aller Bemühungen und Versuche nicht zu 
kommen, die waren längst an Vereinsmitglieder 
und „Glücklichere“ vergeben. Unverrichteter 
Dinge mussten wir also darauf hoffen, in der 
zweiten Saisonhälfte Karten für ein lukratives Spiel 
„ergattern“ zu können, und setzten auf die Störche 
gegen den mittlerweile Tabellenersten, also gegen 
FC St. Pauli. Ja, das wär‘ was! Aber wieder – keine 
Chance.

Überraschend sprach mich Herr Herbert Köster 
mit der Anregung an, bei der Kartenbeschaffung 
behilflich sein zu wollen; dem stimmte ich natürlich 
nur zu gern zu. Und schon kurz darauf rief eine 
nette Dame, Frau Dalgiç von der KSV an und bot 
die – sofort angenommene! – Riesenüberraschung 
an: zwei Tickets für das „ausverkaufte“ Topspiel 
gegen den 1. FC St. Pauli. Unfassbar!

Wie war das möglich? Herr Köster hatte kurzerhand 
Andreas Breitner, den ehemaligen Innenminister von 
Schleswig-Holstein und heutigen Verbandsdirektor 
des VNW und Freund der Störche, um Hilfe gebeten 
– und bekommen. Wunderbar!

So ging es dann am 23. Spieltag ab nach Kiel-Wik 
zum großen Nordduell im Holstein-Stadion. Trotz 
großen Anmarsches aus allen Richtungen und viel 
Polizei, Absperrungen und Umleitungen fanden wir

überraschenderweise nahe des Stadions einen 
öffentlichen Parkplatz, mussten uns aber mühsam 
die letzten Meter zu unseren 1A-Sitzplätzen auf 
der Gegengeraden (Nordtribüne) durchkämpfen; 
danach dann zwecks Stärkung die obligatorische 
Stadionwurst mitsamt leckerem FLENS. 

Einige Minuten vor Anpfiff dann eine weitere 
Überraschung: Herr Engelmann stieß mich an, 
raunte „Das gibt’s doch nicht!“ und begrüßte 
zu seiner wie meiner Überraschung und Freude 
Andreas Breitner, der mit seinem Sohn seine 
Stammplätze in der Reihe vor uns einnehmen 
wollte. Auch Herr Breitner war sichtlich erfreut, 
völlig unvermutet das „Ergebnis“ seiner Vermittlung 
anzutreffen, und bat spontan seinen Junior, ein 
Foto zu schiessen, um es im Anschluss an das 
äußerst spannende und turbulente Spitzenspiel bei 
Facebook zu posten:

„Wie schön. Der Gewinner des Preisausschreibens 
in der Mitgliederzeitschrift der Gemeinnützigen 
Kreisbaugenossenschaft Lauenburg, Lutz Beyer, 
konnte mit meiner Hilfe (Danke, @wolfgang-
schwenke) heute bei einem besonderen Spiel 
seinen Hauptpreis einlösen. Gemeinsam mit dem 
Aufsichtsratsvorsitzenden Wolfgang Engelmann 
sahen wir im ausverkauften Holstein-Stadion einen 
atemberaubenden Fight, in dem @holsteinkiel 
gegen @fcstpauli die 2. Halbzeit gewonnen hat! 
#sportmachtglücklich #störche #forzapauli@”

Dieses „Halbzeit-vs-Halbzeit-Unentschieden“, wie 
es nur ein echter Fan formulieren kann, kann leider 
nicht darüber hinwegtäuschen, dass die KSV 3 : 4 
verloren hat. Das aber können die Störche leicht 
verschmerzen, denn inzwischen haben sie die 
„Kiezkicker“ vom 1. Tabellenplatz verdrängt und 
sind, durchaus auch überraschend, auf bestem 
Wege in die 1. Bundesliga.

Darüber darf aber nicht vergessen werden: Meine 
große Freude über das überraschungsreiche 
Zustandekommen und tolle Erlebnis dieses schönen 
Tages – und mein ausdrücklicher Dank, der allen 
Beteiligten gilt.

Lutz Beyer, Brauerstraße, Mölln

Überraschungen
Spiel KSV vs. St. Pauli

Mitglieder berichten

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Rätsel für kluge Köpfe

Finden Sie das Lösungswort?

Von links nach rechts: Andreas Breitner (VNW Verbandsdirektor), Lutz 
Beyer (Mieter & Gewinner), Wolfgang Engelmann (Aufsichtsratsvorsitzender)
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Mieterinformation

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Auf dem Dachboden oder im Keller sammelt sich im Laufe der Jahre so einiges an: kaputte Bügeleisen, alte 
Teppiche oder Möbel, die einfach nicht mehr dem eigenen Geschmack entsprechen. Wir erklären Ihnen, 
wie Sie Ihren Sperrmüll bequem entsorgen können und was Sie dabei beachten müssen.

Was gehört eigentlich in den Sperrmüll?
Viele sperrige Abfälle, die in privaten Hauhalten anfallen und wegen ihrer Größe, ihres Gewichts oder ihrer 
Menge nicht in die graue Restmülltonne passen, sind Sperrmüll. 
Dazu gehören zum Beispiel:

- 	Möbel	 - Teppiche	 - Gasherde
- 	Fahrräder	 - Kinderwagen	 - Lampenschirme

Was nicht mitgenommen werden kann ist z.B.:
-	 Elektroschrott wie Fernseher, Computer, Wäschetrockner, 	
	 Waschmaschinen, Kühlschränke etc. 
	 =>>> Elektroschrott-Abfuhr
-	 Bau- und Renovierungsabfälle, Dachpappe, schadstoffbelastete 	
	 Abfälle =>>> Recyclinghof, 
-	 Federbetten =>>> Altkleidercontainer
-	 Autoteile, Motorräder, Mofas =>>> Schrotthandel

Weitere Infos, welche Gegenstände nicht 
mitgenommen werden können und wo Sie diese 
entsorgen können finden Sie unter: 

	 www.awsh.de/privatkunden/sperrmuell/

Wie oft darf ich meinen Sperrmüll abholen lassen?
Sie haben bei der AWSH Abfallwirtschaft Südholstein sechs mal pro Jahr und Haushalt das Recht auf eine 
kostenfreie Sperrmüllabfuhr.

Wie viele Teile kann ich abgeben?
Bei jeder Abholung können maximal bis zu fünf Kubikmeter mitgenommen werden.

Ab wann darf ich den Sperrmüll rausstellen?
Der Sperrmüll darf erst am Vorabend des Abholtermins herausgestellt werden. Er muss auf dem Gehweg 
oder am Straßenrand bereitgestellt werden. Dabei dürfen weder Personen noch der Straßenverkehr 
beeinträchtigt werden. 

Was muss ich noch beachten?
Elektrogeräte sowie Sperrgut aus Holz sind getrennt vom übrigen Sperrmüll bereitzustellen, da diese 
Gruppen von unterschiedlichen Fahrzeugen abgeholt werden. Bitte säubern Sie nach der Abholung den 
Gehweg oder Straßenrand und entsorgen Sie alles, was ggfs. nicht mitgenommen wurde ordnungsgemäß.

Wo kann ich meinen Sperrmüll anmelden?
Den Sperrmüll und den E-Schrott können Sie unter der Servicenummer: 04151 / 87 93 95 anmelden. Die 
AWSH Abfallwirtschaft Südholstein stimmt mit Ihnen ab, welche Gegenstände abgeholt werden sollen und 
vereinbart mit Ihnen einen Abholtermin.

Ein kleiner Leitfaden für 
die Sperrmüllentsorgung
Wieder Platz für Neues
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Solarenergie ist spätestens seit der 
Energiekrise der letzten Jahre nicht 
nur eine Klimaschutzmaßnahme, 
sondern auch eine Lösung, um sich 
von schwankenden Strompreisen 
unabhängiger zu machen. 

Unsere Kreisbaugenossenschaft leistet dazu einen aktiven Beitrag. Im 
Wasserkrüger Weg 177 - 183 in Mölln sowie im Neubaugebiet an der 
Seedorfer Straße in Ratzeburg können unsere Mitglieder zukünftig 
eigenen Strom vom Dach beziehen. Mit der erfolgten Installation der 
Photovoltaikanlagen auf den Dächern haben unsere Mitglieder von 

nun an die Möglichkeit, Ihre Stromkosten zu senken und sich unabhängiger von steigenden Strompreisen 
und fossilen Energieträgern zu machen. Dazu kommt der Klimaschutzaspekt: Solarstrom produziert kein 
Kohlendioxid.

Der Partner und Betreiber dieses Projekts ist unsere Partner-Genossenschaft, die  
Bürger Energie Nord eG. Die BEN ist der Stromlieferant. Wenn sich unsere 
Mitglieder für Strom vom eigenen Dach entscheiden, dann garantiert BEN eine 
lückenlose Stromversorgung zu deutlich günstigeren Preisen als sonst am Markt 
üblich.

Ein Risiko besteht nicht: sollte die Sonne einmal nicht scheinen, so erhalten 
die Mitglieder weiterhin Öko-Strom von der BEN. Je höher der Anteil des 
Solarstroms in dem Jahresverbrauch ist, desto größer ist die finanzielle 
Einsparung. 

Weitere Häuser der Kreisbaugenossenschaft werden nach erfolgreicher Einführung 
folgen. Wir freuen uns, unseren Mitgliedern damit ein Angebot zu einem wirksamen 
Beitrag zum Klimaschutz zu bieten und laden alle Mitglieder ein, dieses Angebot anzunehmen. 

Fragen zum Einführungszeitpunkt und zu den Preisen beantwortet Herr Niemeck von der 
Kreisbaugenossenschaft.

Mieterstrom bei der 
Kreisbaugenossenschaft
Sparen und günstigen Strom beziehen

Ein kleiner Leitfaden für 
die Sperrmüllentsorgung
Wieder Platz für Neues

Was ist Mieterstrom?

Jeden Tag zeigen zahlreiche Photovoltaikanlagen, dass
sich Solarstrom bei uns in Norddeutschland rechnet.

Seit einigen Jahren ist es nun auch 
gesetzlich geregelt, dass nicht 
nur Eigenheimbesitzer*innen mit 
einem eigenen Dach, sondern auch 
Mieter in Mehrfamilienhäusern Solar-
strom nutzen und damit von der 
Energiewende profitieren können.

Dies wird Mieterstrom genannt. 
Mieterstrom ist vor Ort produzierter 
Strom. In der Regel Solarstrom, der 
von den Mieter*innen des Hauses 
direkt genutzt wird. Die Hausbewohner 
wissen also genau, woher ihr Strom 
kommt.

Welche Vorteile bietet Mieterstrom?

Mit diesem Solarstrom vom eigenen Dach können Mieter Stromkosten sparen
und somit Wohnnebenkosten spürbar senken.

Denn für den vor Ort erzeugten Solar-
strom fallen weder Netzentgelte noch 
Stromsteuer, Konzessionsabgaben 
oder sonstige netzbezogene Umlagen 
an. Der Strompreis liegt daher in der 
Regel mindestens zehn Prozent unter 
dem örtlichen Grundversorgertarif. 
Dabei müssen die Mieter bei Komfort 
und Versorgungssicherheit selbstver-
ständlich keine Einbußen hinnehmen. 
Die kontinuierliche Stromversorgung 
ist den Mietern gesetzlich garantiert, so 
dass den Hausbewohnern keine Lücken 
entstehen können. Reicht der Strom aus 
der Photovoltaikanlage nicht aus, wer-
den die Bewohner mit Strom aus dem 
öffentlichen Netz versorgt.

Nicht zuletzt bietet Mieterstrom aus der 
PV-Anlage vom eigenen Dach auch die 
Chance, einen direkten Beitrag zum 

Klimaschutz zu leisten. Da der Strom 
von der Sonne kommt, entsteht bei der 
Erzeugung kein CO2 und das schont 
das Klima. Mit der Vermeidung von CO2 
kann beispielsweise Extremwetterereig-
nissen, wie langen Hitzeperioden oder 
starken Stürmen vorgebeugt werden. 
Wird der gesamte Lebenszyklus einer 

Photovoltaikanlage betrachtet, also 
auch deren Herstellung und 
Entsorgung, liegt deren CO2-Ausstoß 
bei ungefähr 50 Gramm pro Kilowatt-
stunde. Zum Vergleich: ein Braunkoh-
lekraftwerk erzeugt 1075 Gramm CO2 
pro kWh, bei Erdgas sind es noch 499 
Gramm.

Mieterstrom
für alle von allen

Sie möchten grünen Strom vom eigenen Dach beziehen?

Dann Sind Sie bei uns genau richtig.

Dorothea-Erxleben-Straße:So sieht die Zukunft aus.

>>>
Gemeinsam

mehr
Energie!

>>>
Gemeinsam

mehr
Energie!
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Gemeinnützige
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Lösung des Kreuzworträtsels aus der WOHNGUT Nr.12 Seite17 Lösungswort: SCHNEEDECKE

                     Die glücklichen Gewinner sind:

	 1. Preis: Regina Sult, Breitenfelde – Preis: 100 Euro-Mölln-Gutschein 
	 2. Preis: Emily Decke, Mölln – Preis: 50 Euro-Gutschein vom Burgtheater in Ratzeburg
	 3. Preis: Renate Barten, Mölln – Preis: 30 Euro-Gutschein für Eiskaffee Pelz in Ratzeburg

Auflösung
Kreuzworträtsel Ausgabe 12

Herzlichen Glückwunsch!
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PREISAUS-

SCHREIBEN
Dezember

2023
Senden Sie das Lösungswort an die Kreisbaugenossenschaft (Adresse auf Seite 27) und gewin-

nen Sie mit etwas Glück Einkaufsgutscheine im Wert zwischen 100,- und 30,- Euro. Unter den 

richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Vergessen Sie bitte nicht, Ihren Namen, Ihre Adresse 

und Ihre Mitgliedsnummer anzugeben. Per Mail oder Postkarte. Betreff: „Kreuzworträtsel Ausgabe 12“. 

Viel Glück! Einsendeschluß ist der 29.02.2024

Gemeinnützige

Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Rätsel für kluge Köpfe
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Finden Sie das Lösungswort?
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Die Lösung veröffentlichen wir in der nächsten Ausgabe der WohnGut

Rätsel für kluge Köpfe

Lösung des Zahlenrätsels auf Seite 17 = Die Zahl 7

KW 2421

Lösung:

© Tophoven/DEIKE

Lösung des Bilderrätsels 
auf Seite 17

Lösung des Gitterrätsels
auf Seite 17: Sonnenbrand
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Sommer Rezept
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Zutaten für ein Blech 

•	 150 g Schmand 
•	 1/2 Päckchen Vanillezucker 
•	 etwas abgeriebene Bio-Orangenschale 
•	 200 - 250 g Erdbeeren 
•	 1 Packung Flammkuchenteig aus dem Kühlregal 
•	 6 Amarettini 
•	 1 Handvoll Basilikum-Blätter 
•	 2 El Schokosauce 

Zubereitung:

1.	 Schmand, Vanillezucker und Orangenschale glattrühren. Erdbeeren waschen, putzen und längs in 	
	 Scheiben schneiden. 

2.	 Flammkuchenteig mit dem Papier entrollen und auf ein Backblech legen (am besten noch Backpapier 	
	 unterlegen, es kann sein, dass Saft runterläuft). Teig mit Schmand bestreichen, mit Erdbeeren belegen 	
	 und dann im heißen Ofen (220 Grad Ober- und Unterhitze; Mitte) ca. 12 Minuten goldbraun backen. 

3.	 Inzwischen Amarettini zerbröseln und Basilikumblättchen in Stücke zupfen. Heißen Flammkuchen 	
	 damit bestreuen, nach Wunsch etwas Schokosoße darüber träufeln. Mit einem Pizzaschneider in 		
	 Stücke teilen und noch heiß essen.

Erdbeer-Flammkuchen
Unsere Empfehlung für den Sommer

Sommer Rezept

Gemeinnützige
Kreisbaugenossenschaft

Lauenburg eG

Wir wünschen:
Spaß bei der 

Zubereitung und
guten Appetit!



24    13/2024

Herausgeber und Verleger
Gemeinnützige Kreisbaugenossenschaft Lauenburg eG
Brauerstraße 8
23879 Mölln
Telefon: 04542 / 84404-0
Internet: www.kreisbau-lbg.de
E-Mail: info@kreisbau-lbg.de

V.i.S.d.P.
Herbert Köster
Vorstandsvorsitzender

Redaktion
Nicole Schlörb & Astrid Neitmann

Gestaltung
KREISEL Fotografie & Werbung
kreisel-fotografie.de
Bildnachweise
Ehepaar Bing (Seite 2, 5)
Fa. Hüttmann (Seite 11)
Gemeinnützige Kreisbaugenossenschaft Lauenburg eG / Archiv (Seite 2, 7, 16)
Hans-Ulrich Kreisel (Seite 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 12, 13, 16, 21)
Katrin Walden (Seite 5)
Lutz Beyer (Seite 2, 19)
StockFood / Jalag / kitchengirls, intosite (Seite 2, 23)
shutterstock (Seite 2, 11, 12, 13, 17, 20, 21, 22, 24)

Impressum 

Bei den nächsten Ausgaben möchten wir 
auch auf Ihre Anliegen eingehen und Ihre 
Beiträge veröffentlichen.

• Mitglieder fragen – der Vorstand antwortet
• Haben Sie etwas, an dem auch andere 
   Mitglieder teilhaben sollen?
• Denken Sie, dass einer Ihrer Nachbarn eine 
   besondere Erwähnung verdient hat?

Dann nehmen Sie Kontakt zu uns auf! Wir 
freuen uns über Vorschläge und Ihre Beiträge 
zu „WOHN GUT“.

Kontakt:
Gemeinnützige Kreisbaugenossenschaft
Lauenburg eG
Brauerstraße 8 • 23879 Mölln
Telefon: 04542 / 84404-0
E-Mail: info@kreisbau-lbg.de

Montag	 8:30 - 12:30 Uhr und
                    13:30 - 17:00 Uhr

Dienstag	 8:30 - 12:30 Uhr und
                    13:30 - 15:00 Uhr

Mittwoch	 8:30 - 12:30 Uhr

Donnerstag	 8:30 - 12:30 Uhr und
                    13:30 - 18:00 Uhr

Freitag          - keine Sprechzeiten -

Wir freuen uns, Sie in unserer
Geschäftsstelle begrüßen zu dürfen!

Unsere Zeitung, Ihre Inhalte
Machen Sie mit!

Unsere 
Öffnungszeiten


